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Transkription: 1 - - - - - -
2 Aur(elius) Titu[s]
3 filius patri
4 def(uncto) ann(orum) XXV.
Übersetzung: Aurelius Titus, der Sohn (errichtete das Grabmal) dem Vater, der mit 25 Jahre verstarb.
Kommentar: Das Cognomen Titus ist besonders in den keltischen Gebieten stark verbreitet, sonst
nur einzeln belegt.
25 Jahre ist für das Alter des Vaters ungewöhnlich, vielleicht falsch.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Fragmentarische Grabinschrift auf einer Tafel. Man darf vermuten, dass die Inschrift
nach oben hin ergänzt werden muss.




Fundort (modern): Jesenice (http://www.geonames.org/3198647), Poljica
Geschichte: 1897 gefunden.
Aufbewahrungsort: Split, Archeološki Muzeum, Inv.Nr. 2327
Konkordanzen: CIL 03, 14647
Literatur: Bulić, BD 20, 1897, 145 Nr. 2327.
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